
Modulbeschreibung

Modulbezeichnung Kurzbezeichnung

Entscheiden und Handeln in hochkomplexen Versorgungssituationen 03-D05-Sek-PW-BA-252-m01

Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Inhaber/-in des Lehrstuhls für Pflegewissenschaft Institut für Pflegewissenschaft

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

6 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig Zulassung zur staatlichen Prüfung: Voraussetzung für die Prüfungsan
meldung ist die Zulassung zur staatlichen Prüfung gemäß § 34 PflAPrV 
i.V.m. § 15 FSB.

Inhalte

• Vertiefung zu ausgewählten akuten und chronischen Krankheiten sowie Gesundheitsproblemen, ein        
schließlich Diagnostik und medikamentöse und nicht-medikamentöse Therapie, und hochkomplexen 
Pflegebedarfe

• Vertiefung Konzepte und Instrumente der Pflegequalität und Patientensicherheit sowie Entwicklung und 
Implementierung von Qualitätsmanagementkonzepten, Leitlinien und Expertenstandards

• Kooperatives, arbeitsteiliges Handeln und Kommunikation in Prozessen als Bestandteil von Qualität und 
Patientensicherheit (z. B. Besprechungen, Visiten, Übergaben)

• Maßnahmen und Instrumente der Arbeitsorganisation und Teamarbeit
• Anleitung und Supervision von Lernenden und Mitarbeitenden in Pflegeteams sowie der Umgang mit 

Teamkonflikten und deren Prävention
• Interprofessionelle und ethische Fallbesprechungen zur Förderung einer gemeinsamen Entscheidungs

findung und interdisziplinären Zusammenarbeit

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden
• erklären Maßnahmen und Instrumente der Arbeitsorganisation und Teamarbeit und können diese an ex

emplarischen Praxissituationen anwenden
• nennen und erläutern zentrale Aspekte des kooperativen, arbeitsteiligen Handelns und der Kommunika

tion in Prozessen und können diese ins eigene berufliche Handeln übertragen
• erklären ausgewählte Konzepte und Instrumente der Pflegequalität und Patientensicherheit und können 

diese situationsbezogen begründet auswählen
• erläutern wesentliche Aspekte von interprofessionellen und ethischen Fallbesprechungen und können 

diese fallbezogen anwenden und ins eigene Handlungsfeld übertragen
• können einfache Qualitätsentwicklungsprojekte und Strategien des Wissenstransfers planen und Instru

mente zur Durchführung und Steuerung beschreiben

Anbahnung und Vertiefung der Kompetenzen nach
 
PflAPrV, Anlage 5 A: III.1 - III.4; IV.1 - IV.3, V.1 - V.7
 
PflAPrV, Anlage 5 B: I.6; I.7; II.3; III.7; III.9; IV.7; IV.9
 
Standardisierte Module zum Erwerb erweiterter Kompetenzen zur Ausübung heilkundlicher Aufgaben der Fach
kommission nach § 53 PflBG: HG; HW1-Dia; HW2-Wund; HW3-Dem
 
Rahmenpläne der Fachkommission nach § 53 PflBG: CE 05; CE 07; CE 08

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V (1) + S (2)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

Mündliche Prüfung gemäß § 36 PflAPrV als Einzelprüfung (30-45 Min.) oder Gruppenprüfung mit 2 TN (30-45 Min. 
je TN)
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Platzvergabe

--

weitere Angaben

Integrierte Praxisstunden: 80 Std.
Erfolgsüberprüfung ist Teil der Staatlichen Prüfung gem. §§ 32 ff. PflAPrV.

Arbeitsaufwand

180 h

Lehrturnus

Lehrturnus: jährlich

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern

Bachelor (1 Hauptfach) Pflegewissenschaft (2025)
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